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Zum Churfürstlichen Casstnambt alhie disen 
  holzen Strockraumb erlegt 
    45 kr. 
 
Hannsen Wendlinger, Zimermaistern zu Reissing, 
  vnd sein Zimergeselln, so obbemelte Zimer- 
  holz im Wald gefölt, gerauchwerckht, 
  volgents ausgehaut vnnd gelocht etc., dabej 
  verdiennte Taglöhn treffen, innen vermüg 
  Zetls bezalt worden 

No. 95      13 fl. 32 kr. 
 
Von disen Holzen hat auch Melchior Kürstn- 
  hofer et Cons., Zimerleith, bej dem obern 
 

Huius fl. 20 [kr.] 27 
 
[fol. 115v] 
 

  Müllgang ain Welpaumb ein- vnd der 
  mittern Mill dz Wasserrath erlegt vnd 
  schafhafftn Welpaumb außzagen, hierunder 
  er, Zimermaister, 4 Taglohn zu 18 kr.  
  vnd drey Geselln 12 Taglöhn zu 16 kr. 
  vnd sie sament den 15. Jenner Ao. 1664 emp- 
  fangen 
       4 fl. 24 kr. 
 
Petern Kolbinger, Burgern alhie, für 3 
  Fuehrn Deckhstauden vf die Stattmüll- 
  wasserstuben zehauen vnd beyzefiehrn 
  gelohnt 
       1 fl. 30 kr. 
 
Mathias Willinger von Stausackher 
  vmb beygebracht 2 Zilln vol Werckholz 
  zur Stattmill laut Zetls yber Abbr[uch] zalt 

No. 96        3 fl. 15 kr. 
 
Für 12 Näriemen vnd 4 Peitlohrn dem 
  Satler bezalt 12. Jenner 
    28 kr.  
 

Huius fl. 9 [kr.] 37 
 
[fol. 116r] 

 
Balthasarn Guett, Cramern alhie, vmb 
  Peitltuech vnd Zwilchlaut Zetls 19. 
  Jenner 1664 bezalt worden 

No. 97        2 fl. 27 kr. 


